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• Die Prüfung beginnt mit einem 10 minütigen Vortrag über ein selbstgewähltes The-ma. Mein Thema war die ganzzahlige Programmierung (Gomory & Dakin). Einlei-tung über die ganzzahlige Programmierung, das Verfahren von Gomory mit Herlei-tung der Gomory-Restriktion. Da dana
h s
hon der gröÿte Teil der 10 Min um war,muÿte i
h das Verfahren von Dakin mündli
h und ni
ht so ausführli
h vorstellen.
• Die erste Aufgabe war Bran
h& Bound allgemein erklären. Löst B&B ein Problemoptimal? (Ja) Kann man es au
h zum Finden einer Näherung benutzen? (Ja, wennsi
h obere und untere S
hranke weit genug genähert haben. Das Optimum liegt da-zwis
hen.)
• Das Transportmodell aufs
hreiben und erklären. Wie kann man es lösen? (Greedy-Heuristik, VAM-Heuristik,NWE-Regel, MODI-Methode) MODI-Methode aufs
hrei-ben und erklären. Warum ist der Stepping-Stone-Path eindeutig, die alternierendenWege bei der ungaris
hen Methode aber ni
ht(Transportmodell kann ja als Zuord-nungsmodell betra
htet werden)? (Bei MODI: kontinuierli
he Variablen; bei ung. Me-thode: ganzzahlige Variablen) Transportproblem zu Umladeproblem erweitern. Wiekönnte man das Umladeproblem erweitern, wenn die Zahl der Umladeknoten ni
htfest ist(d.h. ni
ht alle Knoten werden viellei
ht gebrau
ht)? (binäre Variablen fürUmladeknoten einfügen, Summe über Variablen muÿ glei
h m sein, wenn m Umla-deknoten gebrau
ht werden)
• Kuhn-Tu
ker-Bedingungen mit Skizze herleiten und erklären. Was ist der Unter-s
hied zwis
hen der notwendigen und der hinrei
henden KTB? Übergang zu Lagran-gefunktion und Anwendung bei der quadratis
hen Programmierung. Erklärung desAlgorithmus von Wolfe (bes
hränkten Basiseintritt bea
hten zur Wahrung der Or-thogonalität).
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